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Amtsblatt zur »aibacher Ieituna Nr. 235.
Samstag den 13. Oktober 1877.

(4244-1) Nr. 6461. !

Conculsausschmbllng. !
. Vom Beginne des I . Semesters des Schul.
M e s 1877/78 kommt die Anton von Iliasii'sche'
Studentenstiftung jährlicher 89 st. 56 kr. zur'
«esetzung. z

Zum Genusse derselben sind berufen gut
Mtete und gut studierende Verwandte des Stif-
ters von der Volksschule an bis zur Vollendung
er Verufsstudien, in deren Ermanglung aber aus ^

«rain gebürtige Studierende vom Gymnasium ab.
Das Präsentationsrecht steht sämmtlichen

Studiendirektoren in Laibach zu. l
Bewerber um dieses Stipendium haben ihre^

wit dem Taufscheine, dem Dürftiglcits- und^
Iwpfungszeugnisse, dann mit den Studienzeug-
Mssen von den zwei letzten Schulsemestern, und im
Falle als sie das Stipendium aus dem Titel der
"«Verwandtschaft beanspruchen, mit dem legalen
Stammbaume belegten Gesuche bis

8. N o v e m b e r 1 8 7 7

!M Wege der vorgesetzten Studiendirection Hieher
zu überreichen.

Laibach am 7. Oktober 1877.

U. k. Aanäesreljierunss für Kram.
(4272—1) Nr. 6573.

Concursausschreibung.
Vom Beginne des I . Semesters des Schul-

jahres 1877/78 kommt der vierte Platz der von
den Mittelschulen an auf keine Studienabtheilung
beschränkten Johann Kallister'fchen Studentenstif-
! ^ Ehrlicher zweihundvierzig (240) Gulden zur
Besetzung.

Zum Genusse sind berufen: vorzugsweise im
Melsberger Bezirke, wie er im Jahre 1864 be-
stand, gebürtige arme studierende Jünglinge, so-
dann andere arme Studierende aus Krain.

Bewerber um dieses Stipendium haben ihre
mit dem Taufscheine, dem Dürftigkeits- und
Impfungszeugnisse, dann mit den Studienzeug-
nissen von den zwei letzten Schulsemestern belegten
Gesuche

b i s 1 0 . N o v e m b e r 1 8 7 7
im Wege der vorgesetzten Studiendirection Hieher
zu überreichen.

Laibach am 8. Oktober 1877.

A. H. äünnäesressierung für Hirnin.
^(4222—2) Nr. 5697.

Kundmachung.
A m 3 1 . O k t o b e r 1 8 7 7 , vormittags

10 Uhr, findet die
vierundvierzigste Verlosung der lrainischen

GrulldcntlastullnS -Obligationen
llN hiesigen Burggebäude im ersten Stock statt.

Laibach am 4. Oktober 1877.

Vom lnaimscllen Anmleimukjclmjse.

"(4255^1) Nc. 3097.

Bezirksrichterstelle.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Lack ist die

Dienstesstelle des Bezirksrichte'rs mit den Bezügen
der V I I I . Rangsklasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diesen Posten oder um
^ne im Falle der Uebersetzung bei einem anderen
Vezirksgerichte erledigte gleiche Stelle wollen ihre
vorschriftsmäßig belegten Gesuche, in welchen auch
^e Nachweisung der Kenntnis der beiden Landes-
Machen zu geschehen hat, im vorgeschriebenen

<. b i s 2 4 . O k l o b e r 1 8 7 7
Wamts einbringen.

^aibach am 9. Oktober 1877.

^ k. H!anäe8uerickt8^Prüsläium.

(4205-3) Nr. 5374.

Staatsanwalt > Substitutcnstelle.
Zur Befehung einer bei der k. k. Staats-

anwaltschaft Graz in Erledigung gekommenen Staats-
anwalt - Substitutenstelle oder einer bei einer anderen
Staatsanwaltschaft im Sprengel des Grazer Ober-
landesgerichtes frei werdenden gleichen Stelle in der
V I I I . Rangsklasse, mit den sistemmäßigen Bezü-
gen, wird hiemit der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
belegten Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege bis

2 4 . O k t o b e r 1 8 7 ?
bei der k. k. Oberstaatsanwaltschaft Graz zu über-
reichen und zugleich den Grund einer allfälligen
Verwandt- oder Schwägerfchaft mit einem Beamten
der Gerichte oder Staatsanwaltschaften anzuführen.

Graz am 5. Oktober 1877.

4254—1) Nr. 3098.

Landesgerichtsraths-Stelle.
Bei diefem k. k. Landesgerichte ist eine Raths

stelle mit den Bezügen der V I I . Rangsklasfe in
Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle wollen ihre
Gesuche, in welchen auch die Kenntnis der beiden
Landessprachen nachzuweisen ist, im vorschrifts-
mäßigen Wege

b i s 2 4 . O k t o b e r 1 8 7 7
Hieramts einbringen.

Laibach am 9. Oktober 1877.

K. k. «Lnnäe^ericktg-Prüftäium.

^ ' " ) Lehrerstelle. ^ ^
An der zweiklassigen Volksschule in Zirkniz

ist die zweite Lehrerstelle mit 400 st. Iahresgehalt
nebst freier Wohnung in Erledigung gekommen.

Gehörig instruierte Gesuche um diese Stelle
wollen im Wege der vorgesetzten Schulbehörde
längstens

b i s 2 0 . N o v e m b e r 1 8 7 7
beim gefertigten k. k. Bezirksschulrate eingebracht
werden.

K. k. Bezirksschulrath Loitsch am 9. Oktober 1877.
Der Vorsitzende: Gussich.

(4207 — 3) Nr. 501 .

Concursausschreibung.
I m Schulbezirke Radmannsdorf ist die Lehrer-

stellc an der einklassigen Volksschule zu Steinbüchel
mit dem Iahresgehaltc von 450 st. und 80 st.
Quc'rtiergeld, sogleich zu besetzen. Die Bewerbungs-
gesuche sind

b i n n e n sechs Wochen
im vorschriftmäßigen Wege beim gefertigten Bezirks-
schulrathe anzubringen.

K. k. Bezirksschulrath Radmannsdorf am 6ten
Oktober 1877.
(4220—2) ' Nr. 13,884.

Kundmachung.
Die sür das Jahr 1878 verfaßten Voran-

schläge der Einnahmen und Ausgaben:
der Stadtkasse,
des Volksschulfondes,
des Armeninstitutsfondes,
des Bürgerspitalfondes und
des allgemeinen Stiftungsfondes

liegen in Gemäßheit der diesstädtischen Gemeinde-
ordnung vom 15. bis 3 1 . dieses Monates in
der magistratlichen Expeditskanzlei zur öffentlichen
Einsicht auf, und es werden dafelbst allfällige
Erinnerungen der Gemeindeglieder darüber zu Pro-
tokoll genommen, um bei der dem Gemeinderathe
zustehenden Feststellung dieser Voranschläge in Er-
wägung gezogen zu werden.

Stadtmagistrat Laibach am 6. Oktober 1877.

(4245—1) Nr. 5345.

Jagd-Verpachtung.
Nm 31 . Oktober l. I . , 9 Uhr vormittags,

werden die Jagdbarkeiten der Ortsgemeinden Ra-
tfchach und Weißenfels im Haufe des Hribar zu
Kronau im Licitationswege verpachtet werden.

Die Licitationsbedingnisse können Hieramts
eingesehen werden.

Radmannsdors am 8. Oktober 1877.

K. k. OezirkskauptmannsHust.

(4270—1) Nr. 5809.

Edictal-Vorladung.
Der unbekant wo befindliche Weber Anton

Rupnik von Budanje wird aufgefordert, seinen
Erwerbsteuerrückstand aä Art. 21? Steuergemeinde
Wippach per 10 st. 27 kr.

b i n n e n 14 T a g e n

beim k. k. Steueramte Wippach zu berichtigen, als
sonst sein Gewerbe von Amtswegen gelöfcht wer-
den wird.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Adelsberg am
9. Oktober 1877.

(4251—2) Nr. 8713.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz wird

hiemit bekannt gegeben, daß die
E r h e b u n g e n b e h u f s de r A n l e g u n g
eines neuen G r u n d b u c h e s f ü r d ie

K a t a s t r a l g e m e i n d e V i d e m

a u f den 2 3 . O k t o b e r 1 8 7 7

und die folgenden Tage, jedesmal vormittags 8 Uhr,
in der diesgerichtlichen Amtslanzlei und, so weit es
nothwendig werden sollte, auch in der Ortsgemeinde
und an Ort und Stelle, mit dem Beifügen an-
geordnet werden, daß bei denselben alle Personen,
welche an der Ermittlung der Besihverhältnisse ein
rechtliches Interesse haben, erscheinen und alleS
zur Aufklärung fowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorbringen können.

Zugleich werden sie aufmerkfam gemacht, daß
sie alle auf ihren Besitz Bezug habenden Urkunden
mitzubringen haben.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am 9ten
Oktober 1877.

(4184—2) Nr. 4008.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Radmannsdorf wird

bekannt gegeben, daß die auf Grundlage der zuu
Behufe der
A n l e g u n g eines neuen ( H r n n d b u c h e s
f ü r d ie H t a t a f t r a l g e m e i n d e V o r m a r k t
gepflogenen Erhebungen verfaßten Beschbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Copie der Katastralmappe und den Erhebungs-
Protokollen durch 14 Tage vom Tage der ersten
Einschaltung dieser Kundmachung zu jedermanns
Einsicht in der diesgerichtlichen Amtskanzlei auf«
liegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen di«
Richtigkeit dieser Besihbogen erhoben werden sollten,
wird zur Vornahme weiterer Erhebungen der Taz
auf den

2 5 . O k t o b e r 1 8 7 7 ,

vorläufig in der Gerichtskanzlei, bestimmt.
Zugleich wird den Interessenten bekannt g«

geben, daß die Uebertragung der nach tz 118 de
allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren P r l
vatforderungen in die neuen Grundbuchseinlage
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete binnel
vierzehn Tagen um die Nichtübertragung ansuchl

K. l . Bezirksgericht Radmannsdorf am 6t«

Oktober 1877.
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A n z e i g e b l a t t .
(3696-1) Nr. 7544. -

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte in Adelsberg
nird bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache des
t. k. Steueramtes Ndelsberg (now. des hohen j
AerarS) gegen Franz Ancin von Narein
Nr. 39 wegen 26 ft. 63 lr. die mit dem Be»!
scheide vom 6. Februar 1877, Z 1488,!
auf den 19. Juni l. I . angeordnet gewe<
sene dritte Feilbietung der Realität Urb.-
Nr. 48 aä Prem auf den

24. O k t o b e r l. I . ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange reassumiert worden.

K. t. GeurtSgericht AdelSberg am
15 Auyusl 1877.

(4134—1) Nr. 5469.

Exec. Nealitätenverkauf.
D«e im Glundvuche der Herrschaft

Seisenberg 8ud Rcctf.-Nr, 780V, vor«
kommende, auf Stefan Hermann von Ro»
zanc Nr. 22 oergewährte, gerichtlich auf
80 fl. bewerlhete ReaUtät wird üver An-
suchen des l. l. Steueramtes Tschernembl,
zur Einbringung der Forderung aus dem
steueramtlichen Rückstandsausweise vom
19. Jänner 1877 per 8 f l . 3 ' / , kr. ö. W.
sammt Anhang, am

2 2. O k t o b e r und
23. November

um oder über dem Schätzungswerth und
am 22 Dezember 1877

auch unler demselben in der Gerichtskanzlei,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, an den
Meistbietenden gegen Erlag des 50perz.
Vadlums feilgeboten werden.

K. l. Vezillsaericht Tfchernembl am
17. September 1877.

(3694—1) Nr. 7760.

Neassumierung
dritter exec. Feildietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte AoelSoerg
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Ererutionesache der
l. l. Finaruprocuratm (uom. drs hohen
Aerars) geaen die Gemeinde Peleline
weqen 290 fl. 36 ' / , lr. die mit dem Be«
scheide vom 23. Ma i 1876. Z. 4769,
auf den 5. Dezember 1876 angeordnet ge-
wesene drille Feilbielung der Realität
Urb.-Nr. 1188 aä Ndelsberg auf den

2 4 . O t t o b e r 1 8 7 7 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange reassumiert worden.

K. l. Bezirksgericht »delSberg am
20. August 1877.

(3691 — 1) Nr. 7 6 9 1 ^

Executive
Realitäteuversteigerung.

Pom l. l . Bezirksgerichte AdelSberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Martin
Srebot von Neverke die exec. Feilbielung
der dem Josef Penlo vonNadajnesclo Nr. 1
gehörten, mit gerichtlichem Pfandrechte be-
legten und auf 3950 ft. geschätzten Realität
8ud Urb.«Nr. 16 »ä Prem bewilliget und
hlezu drei Feilbietuna.S»Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

25. O k t o b e r ,
die zweite auf den

23. N o v e m b e r 1 8 7 7
rnd die dritte auf den

18. J ä n n e r 1 8 7 8 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
hiergerichts mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem«
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingmsse, daS Schä-
tzungsprototoll un'l» der Glundbuchsezctracl
lönnen Hiergerichts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
18. August 1877.

(3591—1) Nr. 7491.

Reassumierung zweiter und
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

ES sei in der ExecutionSjache der
l. k. Finanzprocuratur für Krain (uom.
deS hohen AerarS) gegen Andreas Fatur
von Peteline Nr. 17 wegen 36 fl. 76 ' / , kr.
die mit dem Bescheide vom 2. August
1876, Z. 6971, auf den 28. November 1876
und 12. Jänner 1877 angeordnet gewe-
sene zweite und dritte Feilbietung der
Realität Urb.-Nr. 3 aä Prem auf den

23. Ok tober und
23. November 1 8 7 7 .

vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange reassumiert worden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
14. »ugust 1877.

(4050—1) Nr. 3743.

Executive
RealitätcN'Versteigenmss.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfcld
wird bekannt gemacht:

! ES sei über Ansuchen der Frau Anna
Gratloviö (durch Dr . Karl Koceli in
Gurtfeld) die exec. Versteigerung der dem
Martin Pirrnan, Grundbesitzer in Orle
Nr. 26. gehörigen, gerichtlich auf 560 fl.
geschätzten, im Grundbuche des GuteS
Ruck nstein gub Gerg-Nr. 19 voikommen-
den Realität megen aus dem Uithcile vom

,18. März 1.876. Z. 1286, schuldigen
23 ft. 78 lr. bewilliget und hiezu drei
Feilbleiungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

24. O k t o b e r ,
die zweite auf dr»l

2 4. N o v e m b e r
und die drille auf den

24 . Dezember 1 8 7 7 ,
jedeSmel vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität del der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem SchäyungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Uicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadmm zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchse t̂ract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld am
12. Juni 1877

(4226—1) Nr. 5426.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Mittat wird,
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. k. Finanz-
procura<ur die exec Versteigerung der dem
Jakob Nadrah von S l . Georgen gehörigen,
gnichtllch auf 797 ft. geschätzten Realität
8ud Uib.«Nr. 40 2(l Gilt Stangen im
Rcussumierungswege bewillige? und hlezu
drei Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

2 1 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 7
und die dritte auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schlltzungswerth, bei
der dritten Feilbietung aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsvedingnisse, wornach
insbesondere jeder Ltcltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitatlonslommission zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprotololl und der Grund-
ouchsextract können in der dicsgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Llttai am 29sten
Jul i 1877.

(4131—1) Nr. 5471.

Exec. Realitätenverkauf.
Die im Grundbuche aä Kotina'sche

Gilt Tschernemvl uud Urb.-Nr. 24 vor-
kommende, auf Josef Bochte von Tuschen-
thal Nr. 1 vergewährte, gerichtlich auf
699 fl. bewerthete Realität wird über An-
suchen des t. t. SteueramteS Tschernembl,
zur Einbringung der Forderung aus dem
steueramtlichcn RückstandSauswcise vom
4. April 1877 per 20 fl. 80 lr. ü. W.
sammt Anhang, am

22. Oktober und
2 3.Novemb er

um oder über dem Schätzungswerth und
am 22. Dezember 1877

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei, jedesmal vormittags um 10 Uhr,
an den M:istbietenden gegen Erlag des
20perz. Vadmms feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
17. September 1877.

(3699—1) Nr. 7608.

Executive
Realitäteu-^erfteigelMtss.

Vom l. t. Bezirksgerichte AdelSberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l. Finanz-
procura'ur (nom. dcS hohen Aerais) die
exec. Feilbietung der dem Mathias Ma-
rinset von Gorenje gehörigen, mit gericht'
lichem Pfandrechte belegten und auf 1240fl.
geschätzten Realität »ub Urb.-Nr. 70 ad
Lliegg peto. 101 st. 35 kr. «. g. o. bewil-
liget und hiezu drei FeilbietungS.Tag-
satzungen,, und zwar die erste auf den

2 4. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 4. November
und die drttte auf den

2 2 . Dezember 1 8 7 7 ,

jedeSmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
HiergerichtS mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäl bet der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerlh, bei der
dritten aber auch untcr demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitalionsbedinumsse, das Schä-
tzungsprototoll und der Grundbuchsefttact
können hiergerichls eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg am
17. August 1877.

(4143—1) Nr. 3735.

Grecutive
Nealitateu-Vcrfteigerullg.

Vom t. l. Bezirksgerichte RadmannS-
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Va«
Dentin Sturm von Polllsch die eiec. Ver«
Isteigerung der der Franz^la Hxmer von
Untergöljach gehörige»«, mit gerichtlichem
Pfandlechte belegten und auf619ft..370fl.
und 43 ft. geschätzten Realitäten, als:

!uud Urv.-Nr. 65, 63/1 aä Probsteigilt
Ii,selwellh und uud Urb. . Nr. 628 llä
Herrschaft VcldeS. sammt An» undZugehör

! bewilliget und hiezu drei FeilbtetungS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

20. O k t o b e r ,
die zweite auf den

20. N o v e m b e r
und die dritte auf den

20. Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea-
litüten bei der ersten und zweiten Fcilbie-
tung nur um oder über dem SchätzungS-
werth, bei der dritten Feilbietung aber
auch unter demselben an den Meistbieten,
den hlntangegeben werden.

Die LicitationSbedingnlsse, wornach
msbesondere vor gemachtem Anbote jeder
Uicllant ein lOperz. Vadium vom an-
gesetzten Werthe zuhanden der Limitation«,
tommission zu erlegen hat, die Grundbuchs-
extracte sowie die Schätzungsprotololle
können hiergerichtS eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf am
14. September 1877.

,,2918—1) Nr. 4086.

Grecutive Feilbietung.
Zur Vornahme der exec. Feilbietung

der auf 360 fl. und 480 fl. geschätzt"
Realität deS Josef Gerl von Harie sad
Ulb..Nr. 25 2ä Gut Strainach wird dit
Tagsahung auf den

23. O k t o b e r 1 8 7 7
mit dem Bedeuten angeordnet, daß " t
Realität bei dieser Tagsatzunq unter dt«
Schätzungswerthe wird hintangegeben »lr-
den.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 9tt»
Ma i 1877.

(4133 -1 ) Nr. 5470.

Exec. Nealitätenvertauf.
Die im Grundbuche aä Herr iM'

Scifenberg 8ud Urb..Nr. 689. iM.<
Nr. 768 vorkommende, auf Jakob Ro"
von Mchelsdorf Nr. 8 vergewährte, <!<'
rlchtlich auf 447 f l . bewcrthete Neal'w
wird über «nsuchen des l. l. Steueranitl»
Tschernembl, zur Einbringung der st°r-
derung aus dem steueramtlichen 9lü<l'
standsausweise vom 19. Jänner 1877 Pll
28 ft. 32 lr. ö. W. s. A., am

2 2. O k t o b e r und
23. N o v e m b e r

um oder ü^er dem Schätzungswerth und
am 22. Dezember 1877

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei, jedesmal vormittag« um 10 Uhl,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
20perz. Vadiums feilgeboten werden.

K. t. BezillSliericht Tschernembl an»
17. September 1877.

(4,30—1) Nr. 5472.

Exec. Nealitätenvertauf.
Dle im Grundvuche der Herrschaft

Pöllmd 8ub Rctf-Nr. 425 vorkommende,
auf Mathias Simonie von Sabetich Nr. ^
vergcrrährte. gerichtlich auf 180 ft. bewir-
thete Realität wird über Ansuchen deS
l. l . StcucramteS Tschernembl. zur Ein-
bringung der Forderung auS dem steueramt-
lichen Rückstandsausweise vom 19. Jän-
ner 1877 per 19 ft. 19' / , lr. saMlNt
Anhang, am

2 2. Ok tobe r und
2 3. November

um ober über dem Schützungswerth und aw
2 2. Dezember 18 77

auch unter demselben in der Gerichts
tanzlei,jedesmalvormlltaus um 10 Uhr,«"
den Meistbietenden gegen Erlag deS 2i)perz-
Padiums feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl a'N
17. September 1877.

(4070—1) Nr. 4346.

Executive Feilbietuug..
Von dem t. k. Gezirlsg-richlc Ivrla

wird hiemit bekannt gemach!:
Es sei über daS Ansuchen der M " ^

goreth Strel von Sairach gegen I a ^
Tralnlt von Suirach wegen aus dem 25el-
gleiche vom 20, November 1876, Z.431" '
schuldigen 100 ft. ö. W. c. 8. «. W dle
executive öffentliche Versteigerung dcr dem
letzteren gehörigen, im Grundbuche del
Kirchengilt S t . Martini in Sairach s""
Urb..Nr. 13 und «uli Hs.-Nr. 28 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich cw»'
denen SchätzungSwerthe von 1700fi. d. 2v'
gewilligt und zur Vornahme derselben ol«
Feilbietungs-Tagsatzungen auf den

20. O k t o b e r ,
2 1 . November und
2 2 . Dezember 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, h ^
gerichts mit dem Anhange bestimmt n>ol
den, daß die feilzubietende Realität nu
bei der letzten Feilbiclung auch unter or"
Schätzungswerlhe an den Msistvietenor»
hintangegeben werde. z,.

Das Schätzungsprotololl. der Gru .
buchSeftract und die UicitatlonSbediliam
tünnen bei diesem Gerichte in den gervoy'
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Id r ia am ^ l ,»
September 1877.
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^ 2 « - 2 ) Nr. 7247.

Glitte ezec. Feilbietung.
Hur Vornahme der dritten exec. Feil.

^ " " 8 der auf 1400 fl. geschätzten Rea-
^ " des Martin Penlo von Parje 8ud
Urb.Nr.70 2Ä Gut Mühlhofcn wird dle
"glnhunn auf den
mit ». ^^ ' ^ l t o b e r 1877
Ne< ,s i ^? "e " l ° " angeordnet, daß die
d " " b°i dieser Tagsatzung auch unter
^^ützungswerthe wird hintangegeben

Iu^i87^<l lsgerlcht Feistriz am löten

Ezecutive Feilbietung.

Vel,^. ' " ^^" das Ansuchen dcS LulaS
von^ "°." G"°et gegen Maria Burnit
v°m^"« ""U°" °us dem Zllhlu,'gsbcfehle
x ^ / ' ^ r v e m b e r 1873, Z 3743, schul-

a l.« i ^ Versteigerung der dem letzteren
^°rlaen, im Grundbuche der Herrschaft
in ^ Urb.-Nr. 161/III vorkommenden,
lill, °^^ gelegenen Realität, im gcricht-
^erhobenen Schätzungswerthe von 440 fl.
sell/ ' 6eNiMigct und zur Vornahme der-

"en die Feilbietungs-Tagfatzungen auf den
20. Ok tober ,
2 1 . Novcmber und

ie^« 22. Dezember 1 8 7 7 ,
, ° A " a l vormittags um 9 Uhr, hier-
«'r'chts mit dem Anhang bestimmt worden,
«8 die feilzubietende Realität nur bei der

utzlen Feilbietung auch unter dem Schä-
MNßswerthe an den Meistbietenden hintan,
^gcben werde.

Das Schätzul'gsprototoll, der Grund-
°Uchscxtract und die ^icitatiousbcdingnisfe
^nnen bei diesem Gerichte in den ge-
wohnlichen Umtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Idria am 21sten
September 1877.

^ ^ ^ ^ 2 ) Nr. 6499.

«nsln. Erinnerung
die N 5 " n d Sttfan Pet e r l i n , dann
N a m m s ^ e r des Jakob P e t e r l i n ,

Un! S l ' W und Maria P e t e r l i n ,
ul^ deren allfälligc Rcchtsnachsolner.

wird den ^ l - '- «ezlrksgerichlc Reifniz
dann,. « dreas und Slcfan Peterlin,
N a m e , , 7 I ^ « " ' " " n des Jakob Peterlin,
deren «c l " " """ Maria Petcrlin, und
"innen ^ " NechtSnachfolgern hiemlt

Ant,^ W e wider sie bei diesem Gerichte
d i e ? ^ " " l i n "°n Reifniz Hs.-Nr. 94
3 k V ^ ^ ^ ' ^ ' "ugnst 1877,
Taas«^ ' eingebracht und hierüber die
«uf o U zur summarischen Perhandlung !

früh 9 ^ - Oktober 1877 , '
<3> ^ ' angeordnet.

t>i«s"" der Aufenthaltsort der Geklagten
v i , ' " Gerichte uubctalmt und diefelben
sind l «us den t. l. Erfanden abwesend
au f ^ " hat man zu ihrer Vertretung und
t l «?" Gefahr und Kosten den Herrn

- "otar Erhounll! W Reifnlz als Kurator
" "^umbeste l l t .
End. ^ beklagten werden hieoon zu dem
reckl, sündigt, damit sie allenfalls zur
and 5 ^"^ ^^st erfchcincn ober sich einen
Ger3. ^"chwalter bestellen und diesem
ord„ namhaft machen, überhaupt im
di,"ungsmüßigen Wege einschreiten und
Hchri?. ^ " Vertheidigung erforderlichen
Heck «s "nleiten können, widrigens diesl
Nach d ^ mit dem aufgestellten Kurator
"nna ^ Bestimmungen der Gerichlsord-
lllluten """"delt "erden und die Ge-
llie« «^^lchen es übrigens freisteht, ihre
tor lln^el^ auch dem benannten Kura-
"«er N, . 3 ° "d zu geben, sich die aus
selbst ^"bsümnung entstehenden Folgen

' "elzumesfen haben werden.
Angus/'lAzirlSgericht ^^ifniz am löten
l4 l7^77^

" ^) Nr. 7688.

W ^ „ Executive
^A^fn-Verftcigcrullg.
^ rb h ° ^ ^ ' l' VezirlSgerichte Gollfchee

Es w " , ^ " a c h t :
Nllde von K r ' ^ ^ " ^ " des Josef Sa-

""tsch die executive Versteige.

rung der dem Peter Gorsche von Grinto-
wlz gehörigen, gerichtlich auf 571 fl. ge-
schätzten, aä Grundbuch der Herrschaft
Gottschee »ud wm. IX, toi. 1275. Sup.
plemcntsband V I I I . loi. 106, 107, 108
und 109 vorkommenden Realität bewil-
liget und hiezu drei FeilbietungS-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

18. Oktober,
die zweite auf den

15. November
und die dritte auf den

13. Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtslolale mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandreuliliit bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerts bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommission zu erlegen Hut, sowie
das Schützungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gotlschce am
6. September 1877.

(4169—2) Nr. 7646.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Gotlschee
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Josef Vitaic
von Kamese (durch Dr. Wcnediller) die
exec. Versteigerung der dem Josef Briski
von Ganjalola gehörigen, gerichtlich auf
820 ft. geschätzten, üä Grundbuch der
Herrschaft Kostet 3ud tom. I I , sol. 226
vorkommenden Realltät bewilliget und
hiezu drei FeilbietungS-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

25. Ok tober ,
die zweite auf den

29. November
und die dritte auf den

27. Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichtstanzlei mit dem Anlange an-
geordnet worocn. daß dle Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbiclung nur
um o,der ilber dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben weiden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Unvote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen hat,
sowie das SchüyungSprotololl und der
GrundbuchScxtratt können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gotlschee am
7. September I877.

(4161-2) Nr. 7843.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
Wird bekannt gemacht:

Es sei libcr Ansuchen deS Johann
Klemenili von Maline die exec. Verfiel-
gerung der dem Gcorg Koievar von Klcin-
leSze gehörigen, gerichtlich auf 776 ft.
geschätzten Hubrealität Post-Nr. 39 ' / , aä
Probsttigilt Mottling bewilliget und hiezu
drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar
dik erste auf den

19. Ok tobe r ,
die zweite auf den

2 1 . November
und die dritte auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhr,
im NmtSlolalc mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealllät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem SchatzungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegebcn werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ölcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, so-
wie daS Schätzungsprotololl und der
GrunbbuchScxtract können in der hier-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Mötlling °m
11. August 1877.

(4174^2) Nr. 6366.

Erinnerung
an Martin M ä r n , Josef V l r c i g , P , t e r
und Maria M ä r n und deren allfällige

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Rcifniz

witd den Martin Märn, Josef Vircig,
Pcter und Maria Märn und deren all-
fälligen Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

ES habe wider sie bei diesem Gerichte
über die Klage des Josef Märn von Dane!
HS.-Nl. 24 M o . Verjährt- und Erloschen-
erklürung von Forderungen die Tagsahung
im summarischen Verfahren auf den

26. Oktober 1877,
srüh um 9 Uhr, statt. !"

Da der Aufenthaltsort der Geklagten >
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielllcichl auS den l. l Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herin
Franz Erhoumc, l. t. Notar in Reifniz,
als Kurator »6 llotuin bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zut selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten l0>mcn, widrigenS diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Gest'mmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigen« freisteht, ihre RechtS-
behelfe auch dem benannten Kurator an
die Hand zu geben, fich die aus einer Ver-
absäumung einstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am Uten
August 1877.

(4172—2) Nr. 5675.

Erinnerung
an Maria P u c e l j , MalhlaS P e r l o ,
Anton D e j a l , Ierncj Leustet, Philipp
K o z a r , Ioh. P e t e r l i n , Matthäus
Pe l e r l in ^uu., Georg P c r j a t e l , Lo-^
renz P e t r i i , Georg P i r n a t , Anton
« n d o l ö e l , Gertraud, Ursula und Ioh.
P e t e r l i n , die beiden Kinder dcS Ma-
thias P e t e r l i n , Marjana P e t e r l i n ,
Slefan P e r j a t e l und Stefan P i r n a l ,

und ihre Erben und RrchlSnachfolger.
Von dtm l. t. Gezillsgesichte Reifniz

wird dcn Maria Pucelj, MathiuS Pcrlo,
Anton Dejal, Icrncj ttmstcl. Ph'lipp «ozar,
Ioh. Petcrlin, MatlhäuS Pelerlin juu.,
Gcorg Perjatel, iio,enz Pelr i i , Georg
Pirnat, Anton Andolöcl, Gertraud,
Ursula und Ioh. Pclerlin, dcn beiden
Kindern dcS MatlhäuS Pelerlm, Maljana
Pclcrlin, Slefan Peljatel und Slefan
Pirnat, und ihren Erben und Rechtsnach-
folgern hlemil ermnert:

ES habe wider sie bei diesem Ge-
richte Maria Pelerlin von Großpölland
Hs..Nr. 1 eine Klage i»ow. Verjährt- und
Et loschene, lliirung <lu prävu. 15.Iuli 1877,
Z. 5675, eingebracht, und wird im ordent-
lichen mündlichen Verfahren die Tausatzung
auf den

2 6 . O l t o b e r 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergcrlchlS ange-
ordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l. l. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Franz Erhounic, l . l. Notar in Reif.
niz, als Kurator kä kewm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit felbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestcllen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widngcnS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt w:rden und den Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Kurator an
die Hund zu geben, sich die aus einer Ver-
absäumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

K. t Bezirksgericht Reifniz am 18ten
Juli 1877. ,

(4126-2) Nr. 5034.

Ezec. Nealitäten-Verlauf.
Die im Grunbbuche der Herrschaft

Pöllanb sub tow. 23, so!. 242, 243,
253 und 341 vorkommende, aus Georg
MuSic von Draaaluü Nr. 2 vergewilhrte,
gerichtlich auf 470 ft. bewerthete Reali-
tät wird über Ansuchen der Iosefa VreSnig
(durch Dr. VreSnil in Pettau) zur Ein-
bringung der Forderung aus dem gericht-
lichen Vergleiche vom 16. Februar 1872,
Z. 973, pr. 110 f l . 81 kr. sammt Un-
hang am

19. Oktober und
17. November

um oder über dem Schätzungswerth und am
2 1 . Dezember 1877

auch unter oemselbm in der Gerichts-
lanzlei, jrdeSmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOperz. VadiumS feilgebaten werben

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
22. «luguft 1877.
(4168—2) Nr. 7665.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gotlfchee
wird bekannt gemacht:

Es fei über «nsuchen deS Johann Fink
von Langenthon (durch Dr. Wenedilter) die
exec. Versteinerung der dem Johann Hoh-
ler von Altlag gehörigen, gerichtlich auf
760 ft. geschätzten Realität bewilliget und
hirzu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

25. O k t o b e r ,
die zweite auf den

29. November
und die dritte auf den

27. Dezember l -877 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealllüt
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur

>um oder über dem SchützungSwcrth, bei
l der dritten aber auch unter demselben hint»
langegeben werden wird.
l Die Kicilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«nbole ein 10perz. Vadium zuhanden
der picilalionSsommission zu erlegen hat,
sowie daS Schützutiysprotololl und der
GrundbuchSextraci können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gotlschee am
7. September 1877.

(2995—2) Nr. 5925.

Erinnerung
an Josef P a s i i von Strrlloviz, unbe-

lanl'len Aufenthaltes.
Von dem l. l. VezirlSgerichte Mottling

wird dem Josef Paftt von Strcllowiz,
unbekannten Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
! Gerichte Kalharma Fuchs von Semilsch
die Klage ci0 i»iAtt3. 16. Juni 1877, Zahl
5925, pcto. 100 ft. überreicht, worüber
die VerhanblungStllgsahung auf den

3 1 . Ok tober 1 8 7 7 ,
vormittags um 8 Uhr, vor diesem Verlchte
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagte«
dilsem Gerichte unbelann! und derselbe
vielleicht aus dcn l. t. Elblanden abwtsenb
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Josef
Pochlin in Mottling als Kurator kä actuiu
bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständigt, damit derselbe allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
rrdnungsmäßiqen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigen« diesl
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem cS übrigens freisteht, seine Rechts-
bchelfe auch dem benannten Kurator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsüumung entstehenden Folgen selbst
bcizumessen haben wird. , 7 „ „

K-lBezirkSgerichlMOMinsam'^n
Juni 1877.
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(3135—1) Nr. 6688.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. l. Bezirksgerichte in Adels,

berg wird bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache der Ma«

ria Gratos von Peteline geaen Johann
Hnideröik von Nadajneselo wegen 50 ft.
die mit dem Gescheide vom 29. Ju l i 1876,
Z. 6840, bewilligte und sohin sistirte
Feilbletung der Realität Urb.-Nr. 14 aä
Prcm auf den

2 6 . Ok tobe r 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht AdelSberg am
21. Jul i 1877.

(4239—1) Nr. 21.915.

Zweite exec. Feilbietung
Vom l. t. städt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gegeben, daß in
der Realexecutionssache deS Johann Virset
von Verbiöje Nr. 1 gegen Matthäus
Drobnic von Goricica zu der mit dem
Gescheide vom 4. Juni 1877, Z 8205,
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
der sub Einl.-Nr. 529 aä Sonnegg vor-
kommenden Realität am

27. O k t o b e r 1 8 7 7 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange geschritten werden wird.

K. t. städt.'deleg. Bezirksgericht öai-
bach am 28. September 1877.

(4235—1) Nr. 21,917.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. städt..dcleg. Bczirlsgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht, daß in
der Realexecutionssache der l. t F'nanz«
procuratur gegen Ioharn Aloda in Klein»
ratschna zu der mit dem diesgerichllichen
Bescheide vom 14. Jul i 1877. Z. 16,192,
angeordneten -zweiten executive« Frilbie-
tung der im Glundbuche Urb.»Nr 2,
Rclf..Nr. 792 aä St . Kanzian, Einl.,
Nr. 60 aä Ratschna vorkommenden Reali-
tät am

2 7. Ok tobe r l. I .
vormittags oon 10 bis 12 Uhr. mit dem
vorigen Anhanyc aeschrillen werden wird.

K. l. städt.deleg. Bezirksgericht Lai«
bach am 28, September 1877.

(4238—1) Nr. 21.693.

Dritte ezec. Feilbietung.
Pom l. l. stüdt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gegeben, daß in der
Realexecutionssache des Johann Leostet von
illeinlaschiz gegen Johann Zalar von Za«
putol zu der mi' dem diesgerichllichen Ve-
jcheide vom 4. Juni 1877. Z. 7372, an«
geordneten dritten exec. Fcitbietung der
Lub Urb.-Nr. 483, Rctf.-Iir. 207 2ä
AuerSp^ra vorkommenden, dem Johann
Zalar gehörigen Realität am

24. O t ' o b e r 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vor'gei, Anhange geschrillen werden wird.

K l. stadt.dcleg. Bezirksgericht Laidach
am 23. September 1877.

<4236- 1) Nr. 21,691.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom t. l. stHdt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird btkaunt ge^elien, d^ß in dec i
RealeiecutionSsache der l l Fina„zprocu-
rcilur Laibach geuen Jakob Austelsic oon
IMack zu der m<l de»> dicS^erichtlichcn
Beschnde vom 14 Juli 1877. Z. 16.189.
anaeordnelen zweiten exec. Feildietung der
im Grund uche »ud E>nl «Nr. 201, Urb.«
Nr. 220, Rcl f . -Nr. 175 aä Sonnegg
vorkommenden, dem Jakob «Vusterö.i ge-
hörigen Realiät am

24. O k t o b e r 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen «rhal'ge geschritten werden wird.

K.t städt..deleg. Bezirksgericht Laibach
am 23 Slplemver 1877.

( 4 , 2 9 — ^ N.. 5475.

Exec. Nealitäten-Verkauf.
Die im Grundbuche ää Herrschaft

Gradaz 8ub Urb..Nr. 165"/,, und 175
vorkommende, au Mathias Medos von
Drenouz Nr. 8 veraewähtte, gerichtlich
auf 160 f l . und 50 fl. bewerlhete Reali-
tät wird über Ansuchen des k. l. Steuer«
amtes Tschernembl, zur Einbringung der
Forderung aus dem steueramtlichen Rück-

standsausweise vom 19. Jänner 187?
p r . 8 f l . 92 kr. s. «l„ am

22. O k t o b e r und
23. November

um oder über dem Schätzungswerth und am
22. D e z e m b e r 1 8 7 7

auch unter demselben in der Gerichtslanzlel,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an den
Meistbietenden gegen Erlag des 20perz.
Vadiums feilgeboten werden.

K. r. Bezirksgericht Tschernembl am
17. September 1877.

(4128—1) Nr. 5623.

E M Realitäten-Verkauf.
Die im Grundbuche llä Herrschuft

Pülland 8ud tom. 30, loi. 171 vorlow-
mende, auf Josef Baric von Thal Nr. 15
vernewährle, gerichtlich auf 50 fi. bcwcr-
thete Realität wild über Ansuchen des
Christian Sinzer (durch Dr. Wurzbach,
Aoootat in Laibach), zur Einbrinqung der
Forderung auS dem gerichtlichen Vergleiche
vom 5. November 1876, Z. 3574, per
360 fi. 40 kr. sammt Anhang, am

2 2. Ok tobe r und
23. November

um oder über dem Schätzungswert!) und
am 22. Dezember 1 8 7 ?

auch unter demselben in der GerlchlSlanzlei,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an den
Meistbietenden gegen Erlag deS 25perz.
VadiumS fellgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tscherncmbl am
17. September 1877.

(4034—1) Nr. 1309.

Erecutive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. Kreisgerichte Rudolfswerth
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrainischen
Sparkasse die exec. Versteigerung der dtm
Johann Reich in RudolfSwerth gehörigen,
gerichtlich auf 6080 fl. geschützten Realität
3ud Rclf.-Nr. 28 aä Stadt Rudolfswerth
bewilliget und hlezu drei FeilbictungS»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 6. O k t o b e r ,
die zweite auf d:n

2 3. N o v e m b e r
und die drille auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags mit dem Beginne um
10 Uhr, im dies^richll'chm RathSfaale
mlt dem UnHange angeordnet worden, dah
d»e Pfandrealltät bei der ersten und zweiten
^eilbictung nur um oder über dem Schä«
yun^swerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangcgeben werden wird.

Die ^»citationsbedinglnsse, wornach
insbesondere j der Mi tam vor gemachtem
Anbote em 10perz. Vadium zuhanden der
^iclllltionslomlnission zu erlegcu hat, sowie
das Schayungspcotololl und der Grund-
bucheextract können m der diesgericht«
llchen Registratur einaesenen werden

Rudolfswerth am 25 September l877.

(4114—1) N ' . 5427.

E^ec. Realitäten-Verkauf.
D>e im Gruudouche ull D.-R. O.«

Commend« Tschernembl 8ud Current«
N>. 160, Urb.-Nr. 150, Rc,f.-Nr. 103
vorkommende, auf Marko Strauß von
Grilje Nr 45 oergewahlte, gerichtlich auf
650 f l . bewerthcle Realität wird üoer «n-
suchen der l. t. Finanz, ocuratur in ^ai«
dach, zur'Llnbrmgullg der Forderung per
43 ft. 46 kr. s. «., am

2 2. Ok tobe r und
2 3. November

um ober über dem Schätzungswerth und am

22. Dezember 1 8 7 7
auch unter demselben in der Oerichlslanzlei,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an den
Meistbietenden gegen Erlag deS lOperzen«
tigen Vadiums feilgeboten werden.

K. l. GezirtSaericht Tschcrnembl am
16. September 1877.

(4163—1) Nr 8144.

Executive
Realitäten -Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Mölll ing
Wirt, bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Santa Snedic
von Laken die erec. Versteigerung der dem
Mathias Krasouc von Oberlolwiz gehö»

rigen, gerichtlich auf 3260 fl. geschätzten
Hubrealität 8udExtr.«Nr.22^ der Steuer«
gemeinde Lotwiz bewilliget uno hlczu drei
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

24. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

24. D e z e m b e r 1877 ,
jedesmal vormittags vo.̂  9 bis 10 Uhr,
im Amtsqebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Fe'lbietung nur
um ober über dem SchätzmigSwelth, bci
der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die LlcitationSbeoingnlsse, wornach
insbesondere jcdcr Licitunt vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Llcitationslommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolotoll und der
Orundbuchseftract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
21. August 1877.

(4097—1) Nr. 8042.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte kdelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des VarlholomäuS
Zele von Slavma die er^c.Verstcigerung der
oem Puul Pento oon Slavlna gehörigen,
gerichtlich al̂ f 751 fi. 40 'r. geschützten
Realität nub Urb.-Nr. 23 aä Adlershofen
poto. 29 ft. 24 kr. bewilliget und hiezu
orel ^eilbletungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

25. O k t o b e r ,
die zweite auf oen

23. November 1 8 7 7
und die dritte auf den

18. J ä n n e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
hier^erlchlS mit dem Anhange angeordnet
worden, baß die Pfcmdlealität bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hilltan-
gegeben werden wird.

Die Llcltatlönsoediiignisse, wornach
insbesondere jeder tticitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vaoium zuhanden
der Kicitationslommlssion zu erlcgen hat,
sowie daS SchätzlmgSprototoll und der
Grulldbuchseftlact können in der dieS-
ge îchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht AdelSberg am
29. August 1877.

(4192—1) Nr. 7995.

Erinnerung
an A p o l l o n i a O b l a t verehel. L c v -
stet, Jose f , E l i s a b e t h und U r s u l a
L e v s t e l . M a l h l a s Z i da r , den Josef
S o b lisch'schen Verluß, J o h a n n Per«
j a t e l j unt> deren alifälllge RechtSnach«

folger, unbekannten Aufeulhaltel».
Vom l. l . Bezirksgerichte Großlaschiz

wird den Apolloniu Oblat vcrchel. Ueostel,
Josef. Elisabtth und U.sula «coste!, Ma«
thllli« Ztoar, Ios^f Sobitsch'ichen Verlese,
Johann Perjatelj uno deren allfälligcn
Rechtsnachfolgern ob dcrc.-! unbetal.ntcn
AufeiilhalleS hiermit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Leostet von Gernce Nr. 11
die Klaue äo i>lil68. >3. Vlpttmber 1577,
Z. 7995, pow. Verjährt. m>d E'lojchen.
erllärung nachstcheüdlr Pfandrechte, alS:

») DeS für Apollonlll Oblat, Weib des
leostet, und dlssen Geschwister Josef,
Elisabeth und Ursula ttevstel. und
zwar für ersteren ob der Heirat splüche
per 125 Kronen oder 247 ft. 55 kr.
C.-M., für Josef Ueostel c'b der Ab-
fertigung per 50 fl., endlich für Eli-
sabeth und Ursula je ob 25 fl. auS
dem Hetratevertrage vom 26. Fe-
bruar 1803;

b) l es für M.lhiaS Zidar von Marotte
ob 300 ft. e. ». e. aus dem Schuld-
briefe vom 5. November 1803;

o) dcS für den Josef Sobitsch'schcn Verlaß
von Dane au« dem Erlracte deS Li-
quidierungsprototolls vom 8. Dezem-
der 1803 ob 112 ft. 42 kr.;

<I) deS für Johann Perjatclj (vulu.o
Hudikonc) aus dem Schuldscheine

vom 3. Dezember 1806 ob 140 st»
0. 8. 0. . . .

eingebracht, worüber die Tagsatzung ausW
29. O k t o b e r 1877,

vormittags 8 Uhr, angeordnet nmlde.
Da der Aufenthaltsort der Gelw

diesem Gerichte unbekannt und diese»
vielleicht auS den k. l. Erblauden abnB °
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und«"
ihre Gefahr und Kosten den Herrn MM°
Hoccvar von Großlaschiz alS Kurator»
lletum bestellt. ,̂

Dieselben werden hievon z« ° .
Ende verständigt, damit sie allenM
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder D
einen andeln Sachwalter bestellen « !
diesem Gerichte namhaft machen, überYM ^
im ordnungsmäßigenWcge einschrcitlN"
die zu ihrer Vertheidigung ersordeiM'
Schritte einleiten können, widrigenS^
Rechtssache mit dem aufgestellten Ku"°
nach den Bestimmungen der Gerichts"
nmig verhandelt werden und die Gellag^'
welchen es übrigens freisteht, lhrc M '
behelfe auch dem benannten Kurator«
die Hand zu geben, sich die aus einer v ,
absäuinuug eutstehendru Folgen selbst "
zumessen haben wcrden. . ,̂

K. l . Bezirksgericht GrohluM ^
13. September l877. ^ ^ ^
(4153—1) Nr. 5b?l'

Grillnerullg ^
an Jose f V e r b l i , uubelannte» «"
entHaltes, und dessen nnbelannle 3ll<<

Nachfolger. ^ ^ l
Von dem t . l . Bezirksgerichte ^assew'

wird dem Josef Vertnö, unbclannlen »" ^
enlhaltes, und drsscn unbelaiinten lllel!»
Nachfolgern hiermit erimitrt: ->.

Es habe Johann Sustrrsii von ^.
Rupiecht Nr. 31 wider dieselben dlr«H
auf Ersitzung der auf Namen deS ^ '
Ve blö umgeschricblnen Hui'reullläl '
S t . Ruprecht »ud Urb.-Nr. 65 üä Na!'^
fuß 8ud r)l«,63.4. September 1877, ^ ^
5571, t,ie<a>ms eingebracht, woiuver i
ordnullchen mündlichen Vclhaodluns
Tagfatzung a»f den

29. O l l o b e r 1 8 7 7 , .,<
früh um U Uhr, mit dem Anhanges
§ 29 a. G. O. angeordnet und den ^
Nagten wegen ihres undelanntel! blui^
Haltes Anton Pz i l^h l vun N.ss"'fuß ^
Kurator ».ä kctum auf ihle G<fal)l
Kosten bestellt wuide. ,^<

Dtss.u weidn, dieselben zu d e M ^
oerstä„d,get, daß sie allenfalls zu "E
Z.lt selost zu ei scheinen oder sich " ^
andern Sachwalter zu dcstcllen und a",^
namhafl zu machrn haben, wlbiigens .,l
Rcchlefachc mit dem aufgestellten K»"
verhandelt werden wird. . ^

K. l . Bezirlsgecicht Nasseufuß
6. September l8?7. ^ - ^ ^

^ 4 6 5 - 1 ) Nr. ^ '

(5littnerull« ^
an P r i m u s S t a n c , bczlchu"« ,̂,
dessen unbelanule Rechtsnachfolger,!"

lich unbel^unten Aufenthaltes. ,̂
Vom t. l . Gezirtsgcllchle Stlw j,e

dem PnmuS Staue, bczlehl'N^ sg,
dessen unbclacmtcn Rechlsuachio «^,
sämmtlich unbekunnle:i Aufelithaltes,
mit erinnert: 2 ^

ES habc Jakob P?., tur oc>" ^ <
Nr. 7 wider dieselben die Klagc am ^
erlemwng der Erwerbung êS ^̂ «<
lhumSrechleS an der Rral'tüt ^ <̂ p ^ ,
gilt Stein uul) Urb.'Nr. 78 m,d a " V ^
schuft Kreu^ gud U,b,.Nr. 32 " i ^ ^
sitzung 8ul) pran. 29. M"> ^
Z 2948,
zur ordentlichen mündl che» VnY"
die Tagsatzun^ auf den

24. O k t o b e r l, I - , . ß ^
früh 9 Uhr, mit dem Anhange °e ^
allg. G O. angeordnet und d" ' . ^
ten wegen ihres unbekannten Au,' ^ "
Herr Johann ^evilml, Besitzer oo' ^s
am Gruben, alS Kuialor »" " " ^ '
ihre Gcfahr und Kosten destcM ^

Dessen werden dieselben zu ° ^ t ,
verständiget, doß sie allenfaUS M „̂c
Znt selbst zu erscheinen oder " „̂y
m'deru Sachwalter zu bestellen u " ^ ^ j
namhaft zu machen haben, wlM« ^ l «
Rechtssache mit dem aufgestculc"
verhandelt werden wird. ZtM

K k. Bezirksgericht Stein ao
Mai 1877.



1949

. ^ Executive
Anns-Versteigerung.
< , „ . , " k. k. LllndeSgtiichte in Lai '
b'ch «nd belannt gemacht-
».,, l " üb« Ansuchen be« Alois
^ " « fturch Dr . Pichler) die °f«c.
« A u n g d« den Herren Leopold

nch«,che« P f , „ ^ « ieleglen und auf
M ^ « '' aelchätzten Fahrnisse,
und ^ T " " ^ " ° l b ^ n r i c h t u n 8 .
iinu ^ " " ° " bewilliget und

U z ^ L ^ u n g ^
un^ -̂ ^ ^ O k t o b e r
""b le zweite auf den

13. N o v e m b e r 1 8 ? ? ,
« m a l von 9 bis 12 Uhr vor- und
Hgenfal ls von 3 bis 6 Uhr nach-
cu n > " ^" Wohnung des E;e>
an. ^ ^ a c h mit dem Beisatze
stück . ^ " b e " ' daß die Pfand-
Mn ^ ^" " ^ " Feilbietung nur
bei l, "^ " ^ ' " Schätzungswerth,
l l n l ^ ^ " ^ " Feilbietung aber auch
l,ml °""selben gegen sogleiche Bezah-
^ u n d ^^schaffung hintangegeben

- ^ ^ b a c h am 2. Oktober 1877.

l 4 2 0 3 - i ) Nr. 8736.

Executive
Mhmis-Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
^ d bekannt gemacht:
^ ^s sei über Ansuchen des Mathias
twe ^ ? ? Dr . Zarnik) die exccu-
Pfchibe 7 . 7 ? ̂ " der Frau Iosefine
P and cht^,?7' " " gerichtlichem

^ i i chen is^ " " " " ' Einrichtungsstücke,
yengeschlrre u. s. w., bewilliget und

"nd '^"^"bietungs-Tagsatzungen,
zwar die erste auf den

unk»/ 20 . O k t o b e r
^ ble zweite auf den
jedes. . ^ " v e m b e r 1 8 7 7 ,
^ h i ^ , c s°" 9 bis 12 Uhr vor- und
Maaa ^ von 3 bis 6 Uhr nach-
cuten /- " ^" Wohnung des Efe-
HZ,^ ^ t . Petersvorstadt in Laibach
^ i s a k ^ alt, 45 neu, mit dem
w'"^..angeordnet worden, daß die
5lli ' ' ^ bei der ersten Feilbietung
^ l t h ^ > ^ " ^ dem Schä'tzungs<
lllich " ber zweiten Feilbietung aber
^zabl.!!!" ^"selben gegen sogleiche
^eh n ^ ""^ Wegschaffung hintan-

> ^ 5 am 2. Oktober 1877.

lz^ I) Nr. 7518.

t^utive Feilbietung und
V^uratorsbestellung.

! " ) den . !" ! . ! l ^ u l ^ e r i c h l c Feiwiz
"°s vc>' ""bllannten Erben nach Anton
°. Es k ? ° ' ^ ^r- ^2 btlatn.t gemacht:
""tor, ^°e wider die Vellassenschaft n°ch
^ e r ^ ^ l " «"«oö von Ga.fch
f l < ^ ' ^ Ju l i 1«77. Z.7518, die

^nk« ^ >i>"l,lutig einc« Verrechnm-gs.
^ich?/ per 335 fi. 54 kr c. 8. c. h.er-
'hllng ""nebr°ch,^ wo, über die Tag.
""f den summllr,schm Ve> fuhren

b ° l t n i t . « ^ ' ^ l t ° b e r 1 8 7 7 .

,, sl' den , ^ ' °"yeoldnet wur"e. und
3 'lÜahrun . ^ " " ' l n Elbsinteltssenttt,

d ° n " ^ 'Wr Rechte A"ton Tom-
^ ^ . ^ " ' ' 75 als Kurator ää

^ tt. l «» '. worden.

(4231—1) Nr. 8572.

Rcassumierung
dritter exec. Feilbietung.

M i t Bezug auf daS hiergerichtliche
Edict vom 23. Dezember 1876,
Z. 10,244, wird die bisher schiert
gewesene dritte Feilbietungstagsatzung
zum executiven Verkaufe der dem
Franz Zweck gehörigen, auf 6650 st.
geschätzten Hausrealität Conscr.-Nr. 11
in Hühnerdorf, Rctf.-Nr. 448 aä M a -
gistrat Laibach, hiemit im Reassumie-
rungswege auf den

2 6 . N o v e m b e r 1 8 7 7 ,

vormittags 10 Uhr, im lanbesgerichtli>
chen Verhandlungssaale mit dem Bei-
satze angeordnet, daß obige Realität
bei diesem letzten Termine auch unter
dem Schähungswerthe hintangegeben
werden wird.

Laibach am 29. September 1877.

(3713—1) Nr. 4136.

Erinnerung
an Peter T h a l e r , V e o r g , M a t -
t h ä u s , M i n a , A g n e s , M i n z a ,
Maruscha und M i z a T h a l e r , I o '
s e f u n t > G e o r a E b e r l , P e t e r T h a -
l e r . M , na und M a t t h ä u s T h a l e r ,
undcl^nuttn Dusclns und Aufenthaltes.

Von dem l. l. Vczirlsgerlchte Lack
wird den Peter Thaler, Geoia, Matthäus.
Mi»a, Agnes, Minza, Maruscha und
Mlza Thaler, Josef und Georq <öberl>
Peter Thaler, Mina und Matihäu« Tha-
ler, unbetannlen Daseins und Äuftnthal.
leö, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Georg Thaler, Hubenbcsiher zu
U,,terzarz Nr. 13, die Klage auf Verjährt-
nnd Eiloschenerllärung einiger über 30
Iahie aller S^tzposten übe,re>cht, al«:
für Peter Thaler laut Hciratsbsiefcs ääo.Lt.
int. 9. Februar 1805 mit 500 f l . «. W.
over 425 si. 0. W. ; für Georg. Ma l -
ihäu«, M'na. Agnes, Marufcha, Mm,a
und Mlza Thaler laut Schuldbriefes vom l
10. August 1829; für Iofef und Georg
Eberl laut Schuldbrief vom 9. Ju l i 1830
llllf den U belgabSv rtrag vom U. Fr-!
b'uar 1805 mit 65 ft 7 tr., am Uten '
Februar 1831 supermlabuliett; für Plter
Thaler laut Eheverlrages vom 17. Mai
1«42 weg'N ^ebenSimlerhalteS; für Mina
Taaler mit 80 ft; für Mat l lM« Tha-
ler mit l00 fi,, bei e auch mit Natu-
ralien als väterliche Erbschaft, intab. am
16. Dezember 1842 - eingebracht, wor.
über zur Verhandlung dlefcr Rechtsfi.che
die Taqsatzung auf den

3 1 . Ok tober 1 8 7 7 ,

volmiltags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unvclannt und dieselben
ulelieicht aus den l. l. Elblcmden abwesend
sind, fo hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahl und Kosten den hiesi-
gen l. l Notar, Herrn Johann Trlllcr,
als Kurator aä kotum bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zcil selbst erscheinen oder sich einen ^
andern Sachwalter bcstellcn und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
oie zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrtttc einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt wird und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre RechtS-
behelfe auch dcm benannten Kurator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Ver-
libsäumung entstehenden Folgen selbst beizu^
messen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Lack am 8ten
August 1877.

(4120—1) Nr. 5478.

Exec. Realitäten-Verlauf.
Dle im Grundvuche der Pfarrgill

Welniz sub Urb-Nr. 15. Rclf.'Nr. 10
vorkommende, auf Franz Malic von Nci -
niz Nr. 5 vergewührte, gerichtlich auf
850 ft. veroerthete Realität wird über »n«
suchen der l. l. Finanzplvcuratur in Lai«
bach, zur Einbringung der Forderung auS
dem steueramllichen Rückstandsausweise
vom 19. Jänner 1877 per 168 si. 25 kr.
f. A., am

2 2. O k t o b e r und
23. N o v e m b e r

um ober über dem Schähun^swerth und
am 22. Dezember 1 8 7 ?

auch unter bemfelben in der GerichtSlanzlel,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an den
Melstbielcnden gegen Erlag deS lOperz.
Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
17. September 1877.

l.4118—l) Nr. 5428.

Exec. RealitätewVerlauf.
Die im Grundbuche der H.rrsa,aft

Goltschee «ub wm. 34, lol. 34 vorkom-
mende, auf Jakob PavliSli von Bresje
Nr. 4 vcrgewahrte, gerichtlich auf 250 ft.
bewerthett Realität wird über Ansuchen
der l. l. Finanzprocuratur in Aaibach, zur
Einbringung der Forderung per 15 ft. 1 kr.
f. A., am

2 2. O l t o b e r und
23. November

um oder über dem Schähungswerth und
am 22. Dezember < tt?7

auch unter demselben in der Getichlstanzlel.
jedeSmal um 10 Uhr vorumt^gs, un den
Meistbietenden gegen Erlaa des wperz
VadiumS feilgeboten wcrden.

K. l. Vczillsaericht Tschernembl an
l 6 . Seplcmbei 1877.
l.3724—I) Nr 590t.

Reassumieruna
dritter erec. Fcilbietunst.

Vom k. l . G-zirlsge ich,e Rcifinz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Scga von Soderschiz die mii G'jcheid
vom 24. Oktober 1874, Z 6616, stillte
dritte exec Feilbietunq dlr dlM Ärlon
^ i l c und dessen Rechtsnachfolger Matthäus
<öilc gchürigen Realilät zu Lipovslk, U 'b .
Nr. 888aä Henschafl Re,fn<<. reafsumiert
und zur Vornahme derselben die T a ^
sahung auf den

27 O l t o b e r 1 8 7 7
mit Geibehalt deS OrttS, der Zelt und
mit dem vorigen Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 27ften
Juni 1877.
(4266—1) Nr. 4 l65.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Gezillagerichle Scnofelfch
wird belannt gemacht:

Es sei über »„suchen der l. l . Finanz,
procuratur für Krain, in Vertretung deS
hohen l. l. AerarS. dir exec. Persteiaeruna
der dem Iohaim Krizman von S>. Michael
gehörigen, im Grundbuche dcr He rschaft
Aoelsbera »ud Urb..Nr. 993 vorlommen.
den Realität im Reassumierunasweae be-
williget und hiezu drei Feilbietungs Tag.
sahungrn, und zwar die erste auf den

20. O l t o b e r ,
die zweite auf den

2 1 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

22. Dezember 1 8 7 7 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
in der NmtSkanzlei mit dem «nhange an.
geordnet worden, daß die Psandrealilüt
bei der ersten und zweiten geilbielung nur
um oder üb-r dem Schäßun.Swerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hmt-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornaü
insbesondere jeder Ncitant vor gemachten,
Anbote ein Wperz. Vadium zuhanden de,
ttlcltationslommisston zu erlegen hat, so-
wie das Schähungsprotololl und der
OrundbuchSertract ttnnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. VezirlSaerichl Senosetsch am
8. September 1877.

(3725—1) Nr. 5460.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

I m Nachhange zum Edicte vom Iften
Mai 1877, Z. 2085, wird bekannt gemacht,
daß die dritte exec, yeilbietung der Rea-
lität des Mathias Oberster von Slaleneg,
Urb.-str. 647 kä Herrschaft Reifniz, auf

den 27. O l t o b e r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichlS übertragen
worden ist.

K. l. Bezirksgericht Reifn«; a» 6ten
Ju l i 1877.

(4250—1) Nr. 4463.

Dritte exec. Realfeilbietung.
Vom l. l- Bezlllsgtllchtc Idr ia wllb

belannt gemacht:
Da zu der mit dem Bescheide vom

12. September 1877, Z. 6966, auf den
19. September 1877 angeordneten zweiten
executive!» Realfeiloielung der Realität
Urb..Nr. 933/5« n l Wlppach de» Franz
Eul von Schwarzenoerg in der gegen ihn
von Georg Lampe von Schwaizenberg
l)ct,o. 75 ft. 84 lr. gefühlten Ef«cul,one.
llage bis 12 Uyr MltlauS niemand er-
fchlenen ist, w«ro nunmehe zu der auf den

2 0 O t t o b e r 1 t t 7 7
angeordneien Fcilblcluuizs.Tclgsatzung mit
dem frühern Anhange geschulten.

K. l . Be>rl»ger>cht Ibr ia am 24ften
Sep emoer 1877.

(3951—1) Nr. 4166.

Reassumierung
dritter exec. Hellvlctuug.

Vom l. l. Bc^irls^erichle Scnosel,ch
wird luno gemacht:

Es werde üver Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur für ltram (m Veitrelung de«
yohen s. t. Aerars) dle mlt dem Bescheide
vom 23. Ollvber 1>i76, Z. 4774, an-
!>e.laulnl gea>esene und sohin fft l lrte dritte
tf<c. Fe'lbielung der dem Josef Verne
oo" L ^ He.'Nr. 14 gehörigen, im Grund-
buche der Herlschafl Senosetsch «ub Urb.-
Nr. 305 ooilommenden, gerlchttlch auf
1740 ft. gejchühlen Realität reafsumlert
ulll, zu deren Vornahme die tjellblelUli^S-
Ta^f^hung auf den

^ 7 . Ok tober 1 6 7 7 .
o»rmiltags von ^1 bis /2 Uhr, hiergerichl«
init dem ursprünglichen BefcheidSanhange
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
8. Slvtcmver 1877.

(4237—1) Nr. 22,187.

Dritte elec. Fetlbietung.
Vom l. l. slüdt..deleg. Bezirlsgerichte

Malbuch wird belannt gegeden, daß ln der
Realexecutionssuche des Herrn L. Wenzel
(duich Dr. Sajornc) gege«, Frau Pauline
V ljuvec von Unterschischla pcw. 644 st.
64 tr. f. » zu der mit dem dlesgericht-
l'chen Bescheide vom 26. Jul i 1877,
H. 17,040, angeordneten drillen efecuttiom
Feilbielung der Realilät Urb.'Nr. 1, Rctf.-
Nr. 2 acl St . Bartholmä, zu Unte,sa)tschla
Nr. 1,

am 30. O l t o b e r 1 8 7 7 ,
vormittags von 1(1 bis 12 Uhr, mlt dem
oorlssl" Anhange geschritten werben wird.

K. l. fiüdt..dtle<,. Bezirksgericht Lal-
bach am 30 September 1877.

.3950-1 ) Nr. 3953.

Reassumierunst
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senujtlsch
w,rd land gemacht:

Es se, üoer «nsuchcn der l . l. Flnanz-
procuratnr l " L l̂bach die m>t dem Be-
jMllde vom 29. Dezember 1875. Z 5893,
a beraumt gewesene und johln sistierte
dritte exec. Feilbietung der dem Michael
HicSlat von Smadolc gehüiigen, im
Grundbuche deS Gutcs Schiwlzhof'n «ud
Rclf.-Nr. 42 vorkommend,«, gerichtlich
auf 1125 ft. geschätzten Realität reassu-
miert und zu deren Vornahme die geil.
vlelungS'Tagslltzung auf den

3 1 . O l t o b e r 1 8 7 7 ,
vormittags von I I bis 12 Uhr, hiergerichts
mit dem ursprünglichen Vescheib«anh<mee
angeordnet worden. , . <,„

2b. «ugust 1877.
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? » ! 3 " ^ sl-aneo-VeslangLn I
« ^ . ^ «If^ «ihält Jeder, wllcher sich von !!!
?tl» bnn W«tb« l!«« illltstlirten Vuch««:

^ », " ! v l . Ally's ^!alur^il>n«thod< (l»u,
> ^ H ^ ^ Nufl) lll>»rz«uqen will, «inen Xn«m<! !
^0 3 3 daraus «laus »nd franco zuqesandl ^
^ ^ «l von»!ich!el'> t> !̂l,>)»-AnN!>l< int'tip,!,). !̂

^ ) ? ! I tnn Kranler vcrsaum«, sich de» ,s
— ^< >l! Au»»u^ lommc» zu lnssc» >,

Erft anaelommenl

(4006) 6-3 aus Florenz,
in Flaschen » 1 fl,, 12 Flaschen 10 fl,, verlauft

» ^««t«>».
Apotheker, Wienerstrahc, Laibach.

HsHsH ! ^ t> / ^ ß <1 ^V womit ein Mann bis 50,000 Kilo
1 ! > ?? l l « / ^ »I » N IIHD^ ß^I! ß^N Druck ausüben kann, in neuester und
TV^- lN <Ĥ  V1/^ß^Iß^^lß^N bester Construction, liefern in ver-

/«> ^^ x schiedenen Größen unter Garantie für
(NelteNt), Güte - illustrierte Beschreibung

franco und aratis — (3959) 6—6
PK. ^»v tar t l l ^ ^omp., Maschinenfabrik, klkilktuit a 3l.

Vci Joh. GinnNnî
Buch-, Kunst» und Musikalienhändler in Laibach,

sind soeben erschienen:

Macher GWsts-, Mkunstg- un>
SWhllltNgZklllender 1878,

mit einem nach amtlichen Quellen zusammengestellten Personalstand der l. l. Vehiirden und
Nemter und einem Anhang der protslsllierten Firmen sowie der Jahr und Viehmarlte

in ilrain.
I ' i ' V i » T-'O 1«7. Mit portofreier Zuseudunq unter Kreuzband 8 O Ic^ .

Verzeichnis der Stndentenstiftungen m Kram.
(4000) 2—2 I?i-«5«» » O k i» .

Wss^ Freiwillige M a l m . ^WW
Donnerstag den R8. Qktober l . I . und die darauf fol-

genden Tage findet am A l ten Ma rk te im Hause N r . R3
neu, 53R a l t , im I. Stock, eine freiwillige Licitation von

Zimmereinrichlungsftilckell) AüchengeräthschasteN) Kleidung,
Wäsche und üettgewand u. s. w.,

und zwar vormittags von 9 bis 12 Uhr und nachmittags von 3 bis 6 Uhr
statt. (4246) 4 -2

»?INUI48,«
,,^«»»>>It«»»^ >«t keine li«3l-f»ll>e, «osiclern eine milckz^ti^s ^Ussi^lleil, >vo!oku llie «»liexu

«unllert>2s« Li^en»«k»st tiesillt, ^«ig»« N»»r« i u ves>ünßsen, c!. l i . »ümüüß, und «iv»s dinno» > l i » M »

»ul ^e>8» i^l)05l«Irenen Kl«»en 3«.l>!l>lu», l).imz)f!>»c!ei- ^el)s»uutien, u»<l vis<1 Icein« 3j»ur oiner ^»rlio
m«l!le», äenn „ ^ » » » l t » » " s»»-l!t ii!,-lU, »nnclei-n vs^i i«^^ unä 2^,«r ö»» llinggte, üppigste
l's»»enli8«i' v ie <<>« ^»»i'e ull<l b»rte (ier Vllilmer.

Hi« l>'!»8<:!»e „ l ^ u ^ l T n » ^ ^ !lv8t<?t ?,voi Lulclen ^>ei V<?s<,«n̂ »l>î  2(> lcr. mekl- <ur 3se»es>) iincl

^ ^ ^ AU «^ «^ < I ^ l » ZT I " , prlun «ul
ln Xia^ensust t,e< ^o»«5 vetonl, l>li«eur.
ln Villaou: l«a,U»ta» ^n^Mt 5okn. L»!3nlen« ,̂senl,«n6!un8. (3860) 25-4

(4151—3) Nr. 1404

Dritte exec. Feilbietung.
I n der Executionssache des Franz

Sternischa gegen Michael Turk hat
es bei der mit diesgerichtlichem Be-
scheide vom 17. J u l i l . I . , g . 1023,
auf den

26. Ok tober l. I . ,
mit dem Beginne um 10 Uhr früh
Hiergerichts anberaumten dritten exec.
Feilbietung der Realitäten Rctf.-Nr.
165 und 167/1 2(l Stadt Rudolfs-
werth das Verbleiben.

Rudolfswerth am 2. Oktober 1877.

(4217—2) Nr. 1395.

Executive Feilbictung.
Bom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

werth wird dem Peter Majerle, Markt-
fieranten i n Vornfchloß, H. Nr . 17,
derzeit unbekannten Aufenthaltes, be-
kannt gegeben:

Es habe gegen ihn Josef Ogoreutz,
Handelsmann in Rudolfswerth, durch

Herrn D r . Skedl die Klage auf Zah-
lung von 377 ft. 82 kr. f. A . «ub
prasg. 2 1 . M a i 1876, Z . 77b, an-
gebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung im Reassumierungswege
die Tagsatzung auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 7 ,

früh 9 Uhr, Hiergerichts mit dem A n -
hange des Z 18 der a. H. Vorschrift
vom 18. Oktober 1845 angeordnet
und demselben wegen seines unbekann-
ten Aufenthaltes der hierortige Advokat
Herr D r . Rosina als Kurator aä
llctuin bestellt wurde, mit welchem,
falls der Geklagte nicht selbst erscheint
oder einen anderen Sachverwalter recht-
zeitig namhaft macht, dessen Rechts-
sache nach Vorschrift der G. O . ver-
handelt werden wird.

Dieses wird dem beklagten Peter
Majerle zur Wahrung seiner Rechte
erinnert.

Nudolfswerth am 2. Oktober 1877.

^

c WohnunMränderung.
Meä. Vr. Frieär. Keesbacker

r wohnt jetzt

! Rathausplatz Nr. 1«, I. Stock
l (4228) 3 -2 (Pllmmer'sches Haus).
U »pr«vl»«tunÄ«u: Von 7 bis 8 Uhr morgens und von 2 bis :l Uhr nachmittag

Exec. Realitäten-Verkauf.
Die im Grundbucye t^r Herrichast

Pülland 8u1) tom. V I I I , loi. 12 ' / , , Nltf..
Nr. 130'/, vorlommenoc, auf Markus
Wljal j auS Vrrnschloß Nr. K)>j ver-
gewährte, girichlltch auf 30 fl. bewerchete
Realität wird üder Ansuchen des Peler
Sterbenz von Nlteumarlt Nr. 27 zur lim«
bringung der Forderung aus dem Ver-
gleiche vom 13. Mittz 1847, Z. 18, pci
157 fl. 50 kr. 0, W. sammt Änyang am

19. Oktober und
17. N o v e m b e r

um oder über dem Schätzungswert!) und
am 2 1 . Dezember 1877

auch unter demselben in der Gerichtslanzlei,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an den
Meistbietenden gegen Erlag des lOperz.
Vadlums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
20. August 1877.

(4162—2) Nr. 7807.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.
Dle mit dem vrscheide vom lOten

April 1877, Z. 3576, auf den 10. August
187? angeordnete executive Nealfmvie»
lung in der Execullonösache der Hara
Kostelc von Tschuril gegen Ml lo Simöic
von Nadvwiz poto. 50 st. o. 3. o. wlrd nnt
dem vorigen Anhange auf den

1l). O l t o b e r 1 8 7 7
übertragen.

K. l. Vezirtsgericht Müttling am
10. August 1877.

l3ö63—3) Nr. 3435.

Erinnerung
an Anna S u p an von Hofdorf und
deren unbekannte Erben und Rechtsnach-

folger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Rad-

mannsooif wird der Anna Supan von
Hofdorf, unbetannlm AujemhulteS, und
re»en unbekannten Erben uud R.chlSnach»
solgelN hiemit erinnert:

<ts habe wider dieselben bei diesem
Gerichte i)vsefa Mencmger von Bgaun
gud Flam. 21. UuMft 1877, Z. 343a,
l»e itluge auf Brrjtihlt» und (ölloschen-
ttllarung elner Saßpoil per 115 si. lö.-M.
a. 8. e. eingebracht, worüber zur jummarl»
schen Verhandlung dirjer Rechtssache b«
Tausahung auf den

26. O k t o b e r 1 8 7 7 ,

vormittags 9 Uhr, hleigerichlS angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dirscloen
mellelchl auS den t. l. «irblandcn abwesend
find, so hat man zu deren Vertretung und
aus deren Gefahr und Kosten den Andrea«
Supan von Bormalll als Kurator aä
actum bestellt.

Die Geklagten werden hieuon zu dem
Ende verständiget, damit fte aUrnsalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter besullen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt lm
ordnungsmäßigen Wege eilischretten und
die zu ihrer Vertheidigung crsorderlichen
Schritte einleiten können, widr,yenS dirst
Rechtssache mit dem aufgestellten ituralor
nach den Bestimmungen der Gclichtsord.
nung verhandelt werden und tne Gellagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre RechtS.
behelfe auch dem benannten Kurator an die
Hand zu geben, sich die uus einer Ver.
absäumung entstehenden Folgen selbst vei-
zumessen haben werd:n.

K. l. Vezirtsgericht RadmannSborf
am 26. August 1877.

(4038—3) Nr. 8^

Zweite ulld dritte
executive Feilbietutz

3iachdem zu der laut Edicts
28. J u l i 1 8 7 7 , Z . 6 7 ^ , ""> .
24 . September 1877 angeoMl^
wesenen ersten ezcec. Feilbietung
den Eheleuten Iosefa DrachA ,
ehelichten Pschiedel und Joses N ^ ,
gehörigen, im Grundbuche des ̂ <
Magistrates Laibach sub Rctf/3il' ^
vorkommenden Haufeö 3ir. tj6 l ^
St . Petersvorstadt in LaiM
Kauflustiger erschienen ist, wM

2 9 . O k t o b e r und
3. Dezember 1 s ^

zur zweiten und dritten FeU»
geschritten werden. .«si,

Laidach am 25 . Septembers

(3698—2) ^ ' ^ ^

Uebertragung
dritter ezec. Fei lble»

Vom t. l . ̂ ezirlsgellchte in « "
wird bclannt gemacht: ^, l<

2S sei in der <Hxcculi«>ll<W^
t. l . Olnanzprocuratur, uom. de»
Aerars, gegen «ndreaS Sriuset oo",
malerhoj Nr. lüi wegcn 1?l) fl. 75 /̂
mit dem Bescheide vom 10- Iu">
Z. 5333, auf den 22. August l. ^
geordnet gewesene dritte Fellb'tl" ^
Realität »ub Urb. - Nr. 31 »ä il>^
St . Marl in auf den

23. O l t o b e r 1877 , ^

vormittags von 10 b>s 12 Uhr, ̂
vorigen Anhange üdertragen w^ . ,<

K. l. <t)czl>lSgericht Aoele»"
19. August 1877. ̂ ^ s !

(4022—3) ^ i l . l<'

Elittueruns s/
an die unbctannl wo vlf iüdl l^ ' ^ l '
« u r a l t , Hclcna I a m u i l ul'v

G a b e r . , . . / !
Vom t. l. stäol.-llele^. Oez' l "> !

^llibach wird den unbekannt wo tnp ^
«„toi, Kuralt. Hcle'ia I»ml" l "" ^
Gabrr hiemit erinnert: . ^ , ,

<6s haben stanz Mulla «>' ^
galelic (durch Herrn Dr, « ^ z ̂ ,
di.slven die K l a ^ 6o p ^ ' ^ '
1877, Z 17,035, r o t o . ^ ^ l ' B s )
Verjühl.u.g und G.llallun^ d ,^, i
ocr fik dieselben ve, dcr " ^ ^ ' .
Ulb.-Nr 24 und 24/a des ' ^ ^°
Domiliiums Vlschufiack hall"'" ^
la,Posten hieramlS eingebracht, ̂ l»
zur ordelitlichcn mündlichen D«
die Tagsatzung auf den

30. O l t o b e r 1 ^ ^ ^
vormittags 9 Uhr, hleraerichts « <
Anhange des tz 2!) a - G v ^ u < /
und den Geklagten wegen ' y " " , j ^ i
ten Aufenthalte«, Herr Dr. 3 " ' ^
in ^aivach, zum Kurator ^ ^ .
wurde. dtl" ^

Dessen wcrdcn dieselben z« l ^
verständiget, daß sie allenfalls ^ e .
Zeit felbst zu erscheinen ° d t t ^ ^
andern Sachwalter zu ^stel"' ^el"^.
namhaft zu machen haben, ' »M"
diese RcchtSsache mit dem a'W ^
rator verhandelt werden « ? ' , ' ^ '

K. t. ftädt.'deleg Gezirt"
bach am 2. Ju l i 1877.
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Anzeige.
soso ^ « ^ P"zent Sconto seil. Original
N , - . 6 " l ° ^ " ' "der >uiv deponieren dio

zu N ..?>! ^ « ' " " ^ ' " ""er nach Äolicbc»
um c w ^ "nd bitten
"n clwaigf Anschriften an folacndc Adresse:

/ l . ^ul)v,^o,-^ ^tt^l.
^ ' " ' t u d r zmn „Gli.cksrad"/Wicn. I. .Tcgett.
— . l)offc,nssc 6. (4^76)

tiolMicdnlllgc,
^ u h l , Hnus Zialowsky Nr. 27 (vor-

Wals Äoschicr).

^rM'ilts Breniiholz
t m ! " n > c h " ^ ' " ^n^en Schei.

""1 Nesnsst niid nejpalll'n. ans ^rrlanqm
<z, "i5 Haus grstt'llt,

Ln«!"^!!' '«'«sions!,. nls: I ichw, . Tannen.,
dr>ch ,/, ' ^ ' ' ' ' ' ^'»sl .^irschl'!». Airnc».. Lin-
stämi,,. "> ' brhancnr „nd „üdeljnnene Eichen
rali , , ' > / ^ ^ ' " ' " "d Tannen-Tprrrdaulne. Mo»
brette L,^">)lattcn, Schw«rtlinge nnd Scnrt-

l̂ mi! Nüllloi^».

Vlnch z» haben in der
OrdI»atio!,«»Ä!»s<<»lt fü r

3l< «l. l»r Ill»» n«,
^iii!)Iicd de> Wirnci »xcdlc, F»c»llä>,
Wi<», »',««»< ux» N l » ^ 2H. ^
Vl'r;,!nllcl, weiden dlc schcindai >,»: ^-,
heilbare» FäNc von gcs«-!,w<icl»tc!' j

Mailucikrnf l qel,cilt. <̂ >
l.>rdl!!<,t<on tä,i1lch vo» 1 l — ^ Ul>l, ^

^ ^ u - wrrde» Medicament«desoiss«, ^ .
l » ^ . «>«<>„« w„ld« bu l l , di« ^»

V W ll<»llkUl:I»t) Ii«ilt!»l!0NicIi6or8l)<:-

» l)l-e^^.„ («5cii8<m>. Uvrell« über

Triester

^»»mN
Tlicst.

e . , , . ^ Triester Gommercialbanl
schcii N , lbmUaacn in östcrrcichi'
in I^^U'nnd Staalsnolcn wie auch

in Gold.
I"tcr/ss ^?pfl'chtnng. Kapiial und
"^zu M ' " denselben Valuten zu»

»nd^Ä^bc escomptierl auch Wechsel
^ r r t l w " ^"schüsse auf öffentliche
^umnucn 3 !'"d Waren in den ol>-

^ " in " e ^ ^ " U o n e n finden zu
^isc a , , ' ' ^ 's t" «otalblältern zcit-

Krankheiten
» . insvesoodere

,,..,.,«3nn«88<:w3eli°,

' , ^ i ^ , / ' ,""" "°,I, n' rr.,il!.^, '>r,,s, <^«',.,.

>""> «-»»>.«.,.« '""^ >!°m»opa,i,i,,!>!., Yiiüil! erstaun.

"'"hode " '" ' <"'"!ich s'il diese «f^i^reiche ll»r.!

!°»< n!A'̂ ""i1,,c>!!ch l,rl^!ich, Med^caioeiilc we^ti,
^ " " » ^ n »d,',1i!,ick,,

^n»n „,,-,'> ;>,, l'cz,d,r„ dn^ bei!!l,'„tt für Jeder-

^"'sle.'I,,^,'^5' ^^lcl,r„»!, über Oelchlech!̂ ,cr.,

< ^ ^ ^ ^ " ' ! , s i g ^ , , ^iis,c,I,»!,i :c. Ploiiz ü sl,'

Freiwillige Lieitation.
Sonutast den 3« . Oktober,

2 Uhr nachmittags, wird

die Realität in Uuterschischla Hs.-Nr. 42
samiul den dazu gehörigen Grundstücken stückweise veräußert. Beim Hause befinden
sich auch sehr M gebaute Transito.Magazine und Keller.

!Ueff«»Mll« «iMm>3!:l
^..« " " ? ? " ? ^ / Verhältnisse zwinncn uns. unser <5ta-
blissemcnt in Wien auf;«ncben «,,d unscr nanzco Waaren-
lager tief nnter dem »abrtlspreise auüznuerlaufen.

Um einen rasche» Absatz zu erzielen, verlaufe«

folgende Hraltische und gute Wanreu und zwar:
K Vräils^n.'Uhs ,«mmt passcndtr » .-tue,„b°s,. Pal.s,°ndtrh°lz, mi!

A L .,» A5'. '" .̂ ^ .""" "°"« 'Bister «'lbyauerarb^t beltgt un»̂
wire tin Jahr naranli«. i!<,̂ >^< l̂nb »>,m ««ei-«n

' ? i ^ ! 3 N ° " ' «l«erh«it«bre»ner. , "N^n^?uN«"w.ihbl..bcn.

? ^ V n ^ l»ch« «u«'«hr»n«. , z . . ^ P s . r . t,, pa.,. m«M«,
i Dominospiel, komplett, in passen. » M»^sck°pf»r. l. l. p°l.< m»„'°

dt» b°l»l!ftchen. ,,» ^ , ^ ^ ^

Alle hier angeführten 50 Ttilck losten zusammen nur

WM" Fllr sämmtliche Waaren wiib garantirt. "WG

V<Iz'v88v: Vereinigte Export Kompagnie,
Provlnz.Nufträge werben «egm Nachnahme prompt effelluirt.

M Kr. «0. «0. tl. 1, I 30. l 5i0 ilc>8let ein 3mell ^1p»olm»l1bor.U»uälbuentt!r.

^ U ? - ? ^ ^ , ^ ^ " ' ^ ^ ? ? . ^ . " ' ' " " l - «e»,er unH «»dvl, 41p» ee»»ll!>er." U i (,rlff wn eont euzl. »t»l»illlln^en.

M s «. l 95, 2 25, 2 45, 310. 4 IlMen 6 8wc1l ^plloe»»llber8pol«<.^ssel.

M lcr. 70. <»0. N. I w. 1 50. 2 - Ilo»te« 0 Ltliolc ^lp.eo«llber.X.sseelöss«I.

ÜHl" !cl/upter! ^^' ^ ' " ' ^^^' ^ l " " " vm waiver ^lp»oe««Udel-.8uppen.

R l ^ H e r ? ' " ' " ' ' ^ ' ' " ^ t em m««iver ^lp»«e^Nl.er.«lIol..

M s III. 60, 80, Ü. I - IlOLtet « ° ^lpuoea^ibel'.I'lelse^ti-ellei-.

U l l ^ 1^'»^?' " ^ ^ ' ^ ^ ^ " ° ^ " ° 4Ip»oe»»lIt»er.8»l5t>el.lllter mlt ^1-5-

M s N. 1 70, lg ' , , 2 - Ko8ten 6 Ltuclc ^Ip»oo«llber>«lerdeodei-.

M s ^ 2 " , 3 —. 4 - . 5 20, 6 30 lionet eine ^lu»oe«l»lIl»el-.Xuoilel-äo»e, mnl,8l,<!,

»odrlstllvd a^rHQtlv «vl«!«l«t.

^76880: lVlowll^gs-en-^bs-ilc

N R » « » H I t » I R » ^ """' ««l.endê „.trâ

bellte reß>elnn82!gß

kram. Multrie-HeseMafi
»n> 3 Q . «VItt<vvO^ R 8 7 ? um 4 Ulî  naolimittays im llil-ootiongbul-eau

«lS,- 6v80ll80»12ft.

a) Lm'ieut, üdsr äio Vl-ßyduiggy 6ß8 663(Mlt.8^ni-68 1876/7.
l>) Uerici l t dos Nevi3iou82U88odu8863.

Die Ilerron ^clwnkre. velcd« id,- LUmmrocdt »u«2ulidsn ds»,)8icdti8W. ^"c isn im 8inue 6e« ̂  10 <'^
8WWW° er8uel.t ,l»re ^ctie° w , 28. 0 k tode r ^ o . del äer 6e»eU«ed»st8ll<u«e 2U <!e1«)uißre° und äw I ^ i t i m a t i o u ^ . l . .
Ull8Llli8t 2U douobeu,

(4159) 2 ^ v l OblNNNn tlv8 Ver>vMlMK8i«t l«<n.
_._ . ^ , ^. , «-.5--»,f»i»l/»?il

V « l 8 Ü , u 6 t — 2 U M I l U I - l l M 8 8 i ^ « U <)<^>i,>,< i, /„
UllU8« — 8««8M>t,8<^ allc!i' l^ilüjci- < <!
v i r ü mit Al(»«»em i5r<olss« llll^eu ktt' <>

sin ploiudioNc-u l>>c:̂ »,c!!t,elll)

l « » « u i k . s^7!'3> <', 1

> Drinzel?en^5Dtt!?er I

l«>i8cdß vil!l1cr, mlll,!it, (^eLic^li, U»1» ui,<1

»ll6c5t:5 ^ l iN<I ; eulslü'ut u1l<! Iluutuu»-
8c^!kz<!, lioinmei'zpl'oijge« uinl l<'ul< l̂> »u<1
vldll l t <1eu I'eint uu6 l>ine /.»i'ie I l l lu t
di« in8 «i'Mv ^1t«i-.

DicLt» liui-l'li 8eini> s>(»1icjil,kt 8« 1»<!U«l»t
zovoraenl' ^/-üplllüt i»t »1!ci« <<l»t / u »

»uv«l8un8 » ̂ 4 kr c», >V, l,ei D

"7 «»sl l inr in^, . ^

»!» >Vü8cdmitle1 /ur l<>/l0wl>8 <:iukl l l iu<i,,
veicbeu, ?Hlwn uuä vci^l^u Ill^ut uuv»?-

um veluuseiulssic l^immcsluit, mit 6c« UN-
ßeuebm8t<:u uuü t!<Ill8wl! I'llsfUm 2u ver^siln-

zeu. In ?»c1letLll xu 10 un6 20 l l l .

Xur del

I.»ld»ol». (<^7j 2O-17

»bn« b<« V»^a»nnn» fti>l,«le V/etlc»m,nl,,
ohn« ^«>U«wr»n»lli»It»ü I!,!b » ^ , us«»>ln
snnil btil« n»ch ci»rr !!! nnzählluen stnllen hsfi.
bewährt««, ^»»»» »»»,»» >>»tl>«»0»

MilgUet del met, ,vn^,!!nl,
Ord.'Nnstalt nicht mehi Habeburgergasjt, srn^frn

2Nen. Stadt, 3rilergnsse sir. i l
Auch Hau!!>!!!>!chl<>ge, s l i ! l u i f » , l7l«»<» ̂ >r

r 5 » n » » . Vltichsucht, Unfruchtballeit. Pollutionen,

« l i t s l i c h d i « s l l b e B c h a n t l u n » . i5trenl,sN
Disclet ior veidii igt, u»d werde» !V! t d ic n m e n ! -l
»us «nlangen losrr» eingesendet. <?, üü
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Restauration
im

Heute Samstag den 13, d. abends 7V, Uhr

(«7?» R l l N I L l ^ !
der Regiments-Musillapelle unter persönlicher
Direction des Herrn Kapellmeisters v i a n « ^ ? .

Eintritt 15 lr. > » _ ^ .

Rmalie Deenik,
Vehramtslandldatin l»es I I I . Jahrganges.
wohnhaft Polana Nr, 35, übernimmt in In«
struction Schülerinnen für die Elcmentargrgcn-
stände und crtycilt Anfangsunterricht in der ^
l^»niö»i»ol»«n Npr^ol»« und am ^ I ^ v i « ?
gegen mäßiges Honorar. (4075)

Reeller lebonerwarli.
Vortheilhaften Verdienst und gute

Provision gewährt ein überall gangbares
respektables Geschäft, für welches an
allen Orten Agenturen errichtet werden
solleo. Es bedarf dazu keiner beson-
deren kaufmännis« hen Kenntnisse und
ist auch für jeden als Nebengeschäft
leicht zu führen. Refleetanten belieben
ihre Adresse in der Expedition dieses
Blattes unter den Buchstaben .-%. X.
1 3 5 abzugeben. (4268) '.)—1

Matbias f o W ~
$üd)fenmad)cr in Ärninhtrg,
geroefeuer $8orarbeiter in ber sBerubr[ct)cu tfflbuf
in 6tei)r unb bei mehreren ber renommierte*
ften Soflbflfiuc^r'gaörifantcu, cmpfteljlt ftdj bcit
ÜJ. Z. ^errcn ^üflent unb ©c$ctbeufct)ü|jen jiir
Anfertigung üon neuen QJcioefyren nad) neuesten
Siftcmen, Umarbeitung uou Süorberlabcrn in
£>intedaber (Ücfaudjcuj, üancaftcr), neuen Sdjäf-
tunaen unb ^Reparaturen jeber 2lrt $u billigsten
greifen. (4253) 2 - 1

ISäiEfflnir
Gefertigte beehr! sich hiermit anzuzeigen,

daß sie dic Gasthauslolaliläten

„zur Stadt Laibach"
Vahnhofgasse Nr. 28,

übernommen hat und Sonntag den 14. d. M.
eröffnen wird.

Für gute Getränke und schmackhafte Speisen
sorgt und zu zahlreichem Vcsuche ladet ein
(4273) achtungsvoll

Ein

Offizier
sucht mit einer jungen, nebildcten, streng
soliden Dame in Korrespondenz zu tieten,
um dic langen Winterabende in angeneh-
mer Anregung zuzubringen.

Briefe unter Chiffre: ,.<?. » . "
posts rc^lnto Laibach. (4248) 3 - ^

Für die

Herbst- und Wintersaison
empfiehlt das Neueste «ud Veschmallvsllste

das

Rolle^ ..nä Mlmufllctimvllren^
GilUisseineni

(401.". 3—3 des

in Laibach. Rathausplal^ 7.

eigenes Erzeugnis,
solideste A'bsit, besser Stoff und zu möglichst
billigem Pieise empfiehlt

C. I . Hamann,
Hauptplatz Nr. 17.

Auch wird Wäsche genau nach Maß und
Wunsch aliqefertiqet »nd nnr bestp'ssel'de H?m.
den verabfolgt. <27l3) 36

Gesucht wird

ein A'miWe.
l sogleich zu beziehen .— Auslunft im t. l. Tabal»
i Hauptvcrlag. (4243) 3—3

M l a ^ , Geflügel un<»

i Die P. T. Viitglieder der

philharmonischen Gesellschaft
ff nicrden hiemit zu der

Sonntag den 2«. Oktober 1877
ß vormittags 10 Uhr im ^Ht l l ,u«»HHl« stattfindenden

Plenarversammlunft
^ eingeladen.
R T a g e s o r d n u n g :
l 1) Bericht des Ocscllschaftsdircltors über die Thätigkeit des Vereins im vcr«
ß flossenen Vercinsjahre.
» ? ) Acvisionsbefund über die Vereinsrechnung pro 1875/76.
l 3.) Vereinsrechnung pro 1876/77
l 4.) Prälimiilllrc pro 1877/78.
« ^ ^ Ä « ^ ^ ^rlellschastsdireltors und der NirectionSmitalieder pro 187? 78
k 6.) Allfalllge gemah ^ 24 der Ttatulen mindestens :: T<me vor der Vlenar
l Versammlung bei der Direction anzumeldende Anträge
^ Laibach am 11. Oltober^1877. (4269) i i - 1

Zahnarzt Dr. Tanzer,
Docent der Zahnheiltunde an der Universität in Graz,
wird in Uaibach, „»»»»«> «>«»l»>>»^, von Tsnnta» den >4. vltsber d. I . ^ lihr v"
mittags, bis incl. 27. d. Vl . seine

zahnärztliche und zahntechnischc Praxis
ausüben. ,

Der Aufenthalt desselben wird nicht über diese vierzehn Tage verlängert werden ton»
Extrazimmer zu Consnltationen nnd Operationen können auf Verlangen besorgt werden.

Seine t. t. priu. 2»bnpr i i l , » r» to : Untiseptilon-Mnndwafier ä Flasche I ft > " ° ^
Pulver » grobe Schachtel 1 fl.. l̂  Dose Pasta 80 tr,, ^ Päckchen Pasta 80 tr.. sind " " b " "" „
Erfinder auch bei den Herren: ttrisper, Apothefer B i rsch ih , E, M a h r nnd A u ! " ' " ,
in Laibach, in den Apolhclen in Stv in nnd M r a l n d u r « nnd in 2l«ol»o2»olr benn " « ^
mann M a r i n schcg zu bekommen. (427")

, ^ß r Damen- und^wv
/ / H e r r e n - ConfectionNfS

\ i J. FISCHl/
^W |)rcfdicrnp((î . S^

WIoüs Seidlitz-Pulver. N,,, ^
^^3S^B^s^ *$&m/P* ^-^iranr~^ wenn auf JIMICr Svh*6 ̂

w& ^ ^ L V ^ ^ ilAp+j^c^fi A W Ankins ,̂ .)ithi'y \ V

MCJ ^^^f ^ r^" Vrf*i l lü ' sind.

Wrei$ einer perjwgesfcu ö>riflinas-^(fitt^fes 1 ff. ö. ̂  _^-
E c h t b e i d e n m i t x b e r e i e h n o t e n F i r m e n . . ^

_ 1_|T, _ ^ ä ^ ^ * ^ ^

Franzbranntwein und Saß
Der r.uvcrläüslichste Selhst-Arzt r.ur Hilfe d^r ICIIIRIHJÜII Mcnsclilieil bui allen inneren und hUJ u'
Kiitziinduii^fn, w$eu di« meisUin Krankheitiui, Verwundun^'n aller Arl, Kopf-, ^'"'.l'lIunC
Zahnschmfirz, alte Schilden und oflVne Wunden, Krebsschäden, Hrand, cnUundetu Auge«, ̂ *
und Verletzungen jedir Art etc. rti-,

? L ? s ö | s i e n ^ammt W*<rodj5anu>eisuttö 80 ßr. c. ̂ ._ ^
K c h t b o i d e n m i t f b e z e i c h n e t e n F i r m e n . _-******''

wBBlM11 \TT1 JH B r I Hlliff^k Ton llsi"lel vorkommen ts

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ~ in B e r g e n K C , , iKnel i««-
(Norwtgtn).

ffieis 1 ff. o. ̂ . ptr gtsas^e sauimf ^ebrau^sauiDeifuti^^^
E c h t b e i d e n m i t * b e z e i c h n e t o n F i n n e n . ^****^

_ _ ' ^ ^ ^ i ii i i i i • • • • • - - e i i i c

G i f * A H D ^ & flsll 4 I I A ''"'̂ t von Klorct.A bezogen, ̂ '}vl K

M ^ 7 0 K.innt, 1 I'bi.on ( 1 . 1 , l

12 Klflf-ons wird gegen Einsendung von II. 10 per l'o.HUnweming f ranko v c r s e '" l e t ' . r tr i0jJi

A . M O L L , k. k. Ilof-Li«for»»t, W*
Tuchlauben Nr. 9.

ü 6 p o t « : Uibach: d) 0. Piccoli, Apoth.; ( « f ) Josef Svobo<k ^oth''' l*T^
si)E.MjllevoiIA|.oth.C,nnftle: d) h. l'assagnoli. A,,oth.; (x) (j <:.irl«ui. Adolsberg: MjcW^
l lrai iburs' .w Joh.Sll?w?.ri. l'illi: («f)B»uri.i,«r.liV.heApothpke; (i t •) K. »»«» l iher ; l i«r* ! .^
Frl&saeh: (i) Ant. Air.hinKcr, Apotheke; ü u r k : (x) K-l. I l o i . f ^ r tn . r ; (i) Kril* Gorton- y_sijr
A r;r;.h/.ot„ Aj.nlhf.kcr; (x *) C. Z»,1(!ui, A^t l i . -knr; <i) A. Scppenlioser, (i) A.M«**oli; W-J^i»»'*.!
col i , Apoth Kl i iKcnsurt: ( x f ) C Clfiinni,lHi:h.l.sfih;(i) I« liirnbachcr, Apotheker; W • j ,< ,a l f l ' |
mcMer, Aj.o|h.; (,, K. Krw.-in, A|.olhfk«r; (i) Dr. l ' .u! Ihus-r, Anotln-kcr; (D •l«ll«'r M l ! s , M.ke'- , V
( i )h . Mim*«!..., A»olhck«r; (x) P. Orsaria, Apoth . Kr«l l ibur i r : (D Kail Sr.li-unih', A|"" ' !».I{1V
luaiilisdors: O A. Uobh-k, \P«»il„.k,r. Kudoirsworl l l : u •) I. H.rpn.nn, A,.otl.ekj;r: t (,) J i
.\,iolbfk«r. NpHal : (x) Kbn«r A Sohn, A|..? theker. .Strnssburir *. (i) J. N. «l'»rl»»- 1 * 1 ; 0 L $
l 'r.^n, Apotheker. Tr lo lmel i : d) C. i.u.-g.-r« AMtt- V i l lnrh : («) C KumpN Krl.'.", W .$) "';
Scliolz, Apulheker; (x) Muth. Kiir»!. Wippuch: n f •) Ant Pcpen«, Apolhokur. _ ^ ^

Druck und V « r l « g v « „ J g . ». » l e i n m a ^ l H Ked. U I w b e r g .


